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Einleitung: 

Altes und Gewohntes hinter sich zu lassen, ist 
immer schwierig. Das „Loslassen“ ist des Men-
schen größtes Problem, weil es mit Angst verbun-
den ist - die Angst zu verlieren. Angst ist eine 
Macht, das Werkzeug, mit dem sämtliche Religio-
nen und Systeme arbeiten, um uns in geordneten 
Grenzen zu „halten“. Weiterentwicklung wird ver-
hindert, manchmal sogar bestraft. Es wird uns 
nicht leicht gemacht, neue Wege zu gehen und 
damit das uralte Wissen wieder zu entdecken und 
auszuleben. Viele von uns spüren diesen Druck, 
der immer unerträglicher wird und – nicht ausge-
lebt – zu Krankheiten, Depressionen, im schlimms-
ten Fall sogar zum Suizid führen kann. Weinkrämp-
fe und unerklärliche Gefühlsausbrüche sind an der 
Tagesordnung.   

Ich beobachte immer wieder, wie Eltern über-
fordert sind, weil ihre Kinder anders „ticken“, wie 
junge Menschen verzweifelt sind, auf Unverständ-
nis stoßen, in der derzeitigen Arbeitswelt „verheizt“ 
werden und sich nebenbei nicht einmal ein Leben 
leisten können. Beziehungsunfähigkeiten nehmen 
überhand, Essstörungen, Verhaltensstörungen 
ebenso wie Schulprobleme sind als Rebellion anzu-
sehen. Nicht zu vergessen, das Suchtverhalten 
oder die schweren Krankheiten, die bei immer jün-
ger werdenden Menschen diagnostiziert werden. 
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Dazu häuft sich die Tatsache, dass herkömmli-
che Medikamente nicht mehr wirken. Alle sind 
überfordert – das ganze System läuft ins „Burn 
out“ … und vielleicht ist das gut so, denn erst aus 
dem Chaos kann Neuordnung entstehen (sagt die 
Physik). 

Nach meinem Empfinden schlummert in der 
jungen Generation ein großes Potential und Wis-
sen, das niedergehalten wird, von denen, die nicht 
loslassen können und die alten Systeme aufrecht 
erhalten wollen. Dabei sind die Kinder diejenigen, 
die das Wissen der Zukunft in sich tragen. So wie 
der Frühling in seinen zarten Blüten bereits die 
reife Frucht in sich trägt – für uns noch unsichtbar. 

Es ist mir deshalb ein großes Bedürfnis, die jun-
gen Menschen und alle die jung im Geiste sind, 
anzusprechen und zu ermutigen. Es erfordert viel 
Mut und Durchhaltevermögen, aber wir haben die 
Kraft in uns und dürfen sie leben! Gerade jetzt, in 
dieser chaotischen Zeitspanne ist es wichtig, sich 
wieder mit dem Heimatplaneten zu verbinden, das 
Potential zu leben, das gebraucht wird und wofür 
wir hier auf der Erde inkarniert sind. Ich spreche 
all jene an, die mutig und offen genug sind, eigene 
Wege zu gehen, ausgetretene Pfade zu verlassen, 
die Originalität der Seele zuzulassen und Eigenver-
antwortung zu tragen! Der Kosmos unterstützt uns 
dabei! 
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Viele Jahre der Inspiration und Vision haben mir 
die Vielfältigkeit der Planeten-Energien und deren 
Zusammenhänge offenbart, das exakte Zusam-
menspiel im Kosmos ebenso wie die Notwendigkeit 
von sogenannten “guten“ und „bösen“ Planeten. 
 Ich durfte ihre Energien erfahren und durchleben,  
dabei erhielt ich viele Botschaften und es sind 
wunderbare Bilder und Skulpturen entstanden, die 
ich gerne in diesem Buch veröffentlichen möchte.  

Ursprünglich wollte ich diese Manifestationen 
und Botschaften als Karten-Set veröffentlichen, 
doch nach unzähligen fehlgeschlagenen Versu-
chen, ist die ganze Serie an Bildern in diesem Buch 
gelandet. 

Um die Texte lesefreundlich zu gestalten, habe 
ich auf die doppelseitige Geschlechtsbezeichnung 
verzichtet. Unabhängig von der inhaltlichen Gestal-
tung möchte ich noch darauf hinweisen, dass in 
meiner ganzen Arbeit beide Geschlechter als 
gleichwertig erachtet werden. 

 Ich wünsche dir viel Freude auf einer kosmi-
schen Entdeckungsreise und viele „Erinnerungen“! 
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 Erinnerst du dich? 

… an die Symbolsprache auf Aldebaran? 

… an die Ausbildung zum Lichtkrieger auf Mars? 

… an die Ur-Essenz der Elemente? 

 

 

Erinnerst du dich? 

… an die vielen Dinge, die du einmal konntest 

… an die Freiheit, die versunken ist in den Tie-
fen deiner Seele 

… an die große Einheit 

 

 

Erinnerst du dich? 

… an deinen Namen 

… an deine Herkunft 

… an deinen Auftrag 

 

 

ERINNERE DICH! 
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ERINNERE DICH! 

 

 

Du hast eine unendliche Reise angetreten, 

mit vielen Inkarnationen 

auf verschiedenen Planeten 

mit unterschiedlichsten Aufgaben. 

 

Alles ist in dir gespeichert 

und geht nie verloren…. 

 

 

ERINNERE DICH! 
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Ein Stück meiner Reise: 

Wie viele von uns erlebte ich schon als Kind 
meine Prägung, und so war ich immer fasziniert 
vom Sternenhimmel, wenn mein Vater mir die 
Sternbilder erklärte. Ein seltsames Gefühl von „da-
heim“ war es – und ich konnte es nicht erklären…  

Ein weiter Weg und ein bewegtes Leben offen-
barten mir Stück für Stück die Liebe zu den Plane-
ten. Ich lernte ihre Energie zu fühlen und meine 
Sehnsucht zu verstehen. 

Diese intensive Reise begann zur Sonnenfins-
ternis am 11. August 1999, was mir zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht bewusst war. Damals verdun-
kelte sich auch mein Leben und ein Schattenthema 
jagte das nächste, um erlöst zu werden. Pluto, 
mein treuer Freund – in exakter Konjunktion mit 
meinem MC – begleitete mich und gab mir immer 
wieder Kraft, aufzustehen und weiter zu gehen. 
Ich arbeitete mich durch viele Wissensgebiete, alte 
Lehren und spirituelle Erfahrungen, bis ich schließ-
lich die kosmischen Gesetze integriert hatte. Ich 
tauchte immer tiefer in die universelle Welt hinein 
und nach fast 13 Jahren „Licht – und Schatten-
spiel“ war ich so weit im Vertrauen, um mysteriöse 
Himmelserscheinungen und Botschaften wahr zu 
nehmen - und es begann eine spannende Kommu-
nikation: 

Rückblickend würde ich sagen, es wurde bei mir 
„angedockt“ und ein Kommunikationskanal akti-
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viert. In Träumen und Astralreisen erhielt ich die 
Botschaften der Planeten und kosmischen Zusam-
menhänge. Sie offenbarten mir ihren Wesenskern, 
ihr Herz-Zentrum, in dem all ihre Essenz gespei-
chert ist, ihre Matrix und ihre Geschichten. Ähnlich 
wie in unserem Erd-Planeten gibt es auch dort 
Zentralbibliotheken mit Aufzeichnungen, wo alle 
Existenzen und Inkarnationen gespeichert sind. 

Die Energien der Planeten sind in ihrer Eigenart 
neutral, ihre Essenz ist rein und göttlich. Sobald sie 
unseren Planeten Erde berühren, wird ihre Energie 
dual und geht in Resonanz, was auch individuell 
jede Seele betrifft. Die Folgen, Aktionen und Reak-
tionen kennen wir als Karma, das kosmische Ge-
setz der Harmonisierung. Dieses Programm ist 
nicht nur auf unsere Erde beschränkt, es läuft im 
gesamten Kosmos völlig autonom ab – so sind wir 
alle mit allem verbunden, auch mit den Planeten. 
Selbst wenn wir auf dieser Erde in einem menschli-
chen Körper stecken, können wir aufgefordert sein, 
die Fertigkeiten, die wir z.B. aus einer Mars-
Inkarnation in uns tragen, hier auszuleben. Dis-
harmonie will geheilt und glückliche Verbundenheit 
gepflegt werden, zwischenmenschlich ebenso wie 
kosmisch. 

Die Geburtsradix (ähnlich wie die Handlinien) ist 
eine gute Basis, um Grundwesenszüge zu erken-
nen, Aufgaben und Potentiale zu definieren, As-
pekte und aktuelle Transite zu errechnen. Es lohnt 
sich, die eigenen Planeten-Beziehungen zu erkun-
den. Sie erzählen uns unsere Lebensgeschichte, 
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definieren Highlights und weihen uns in Zyklen ein. 
Es gibt viele gute Astrologen und Astrologinnen, 
Bücher, Zeitschriften und Texte im Internet und ich 
freue mich, dass die Astrologie wieder sehr aktuell 
geworden ist. Auch das Angebot an mythologi-
schen und astrologischen Texten ist sehr umfang-
reich und schon das Studieren dieser Schriften 
bringt uns mit der Energie in Berührung.  

Nachdem ich viel „Geistiges“ erfahren hatte, 
spürte ich das tiefe Bedürfnis, meine Erfahrungen 
und Planeten-Begegnungen in Form von Kunst-
Bildern und Skulpturen zu manifestieren. Es waren 
große Herausforderungen und mein Vertrauen war 
oft gefragt.  

Alle auf diesen Bildern vertretenen Planeten 
machten auf ihre eigene Art und Weise auf sich 
aufmerksam. Ob sie im Traum erschienen sind 
oder mich um 2 Uhr morgens ins Freie lockten, um 
dann prominent am Nachthimmel in allen Farben 
zu blinken. Ob sie mir direkt den Pinsel in die Hand 
drückten, um ihre Schwingung zu Bild zu bringen 
oder ich zehn Mal am Tag über ihren Namen stol-
perte, ob sie durch Pflanzen, Tiere oder Steine 
sprachen…… Ich folgte intuitiv der Stimme in mei-
nem Herzen, ich konnte es nicht erklären, aber es 
fühlte sich richtig an und inzwischen bin ich es 
gewohnt, das Unmögliche anzunehmen und zu 
vertrauen (Neptun im 12. Haus). Manche Bilder 
und Skulpturen entstanden in zwei Stunden, ande-
re wieder brauchten Monate bis zur Fertigstellung. 
Immer wieder habe ich erlebt, dass Verankerungen 
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der Planeten-Energien, die bereits in sehr frühen 
Zeiten der Erdgeschichte gesetzt wurden, lediglich 
freigelegt und neu aktiviert werden durften. Oft 
nahm ich dabei größere Seelengruppen wahr, die 
wir uns trafen, um in gemeinsamer Konzentration 
hohe Energien durch uns wirken zu lassen. Es wa-
ren tiefgehende Erlebnisse, für die ich unendlich 
dankbar bin. 

Ich möchte diese manifestierten Energien durch 
die im Buch abgebildeten Bilder weitergeben und 
auch anderen Menschen zugängig machen. Die 
Texte sind bewusst kurz, da jedes Bild für sich 
selbst spricht und eine Kraftquelle seiner Essenz 
ist. Jeder von uns geht seinen einzigartigen Weg 
und die Planeten-Intelligenzen finden uns, wenn es 
Zeit ist, den Sternensamen zu aktivieren. 

JEDER ist einzigartig und lebt SEINE Wahrheit, 
und doch sind wir eingebunden in ein komplexes 
System, das man nicht trennen kann. Ich wünsche 
jedem, seine Wahrheit und seine Freiheit zu finden 
und sich zu erinnern! 

 

 

Die Texte sind kleine Botschaften, die Energien 
kommen durch das Bild und finden ihren Weg. Ich 
empfehle, die Bilder ganz einfach auf die Seele 
wirken zu lassen, selber zu spüren und Erinnerun-
gen kommen zu lassen… 
  



 

14 

 

GALAKTISCHES ZENTRUM  

Ursonne, Urquelle 

Verbindung mit der Seelengeburt! 

 

Der ewige Pulsschlag des großen Herzens, der 
ewige Wandel. 

Unsere Seele wird geboren als reine Energie und 
geht auf die Reise durch alle Farben, in viele Wel-
ten. Immer bleiben wir verbunden mit unserem 
Ursprung, das ist das Band der Sehnsucht nach 
unserer „Heimat“. Alle Farben sind in uns und 
leuchten immer und immer.  
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Wenn unser Band sich verknotet oder verwickelt, 
zieht sich das Farbspektrum in uns zusammen, 
doch es hört nie auf, zu pulsieren und ständig an 
das Galaktische Zentrum, unseren Ur-Sprung, zu 
funken. Der Ankerpunkt für das GZ ist die Zirbel-
drüse, weshalb es bei der Aktivierung zu Kopf-
schmerzen kommen kann. Wenn Sie das GZ ganz 
wo anders in ihrem Körper wahrnehmen, dann ist 
das in Ordnung. Schließlich ist jeder einzigartig. 

Für unseren Körper ist das GZ die Schaltzentrale, 
unser Spirit - immer in Bewegung - der Geist 
schläft nie, und steuert den gesamten Organismus 
aus einer höheren Ebene: ca. 100 Billionen einzel-
ne Zellen sind permanent in Bewegung und erfül-
len ihren Job (z.B. bildet eine Gruppe gleichgearte-
ter Zellen die Leber, andere die Lunge, u.s.w.). 
Dieses komplexe Zusammenspiel könnten wir gar 
nicht bewusst steuern. 

Durch die Ur-Essenz des GZ in uns können wir 
jedoch Regenerations- und Wandlungsprozesse 
aktivieren, uns ständig erneuern und unseren Zel-
len wieder Farbe geben. 

Der Energiekörper wirkt dann wie ein Kaleidoskop, 
das immer in Bewegung ist und es ergeben sich 
permanent neue Farben und Formen, ein ewiger 
Wandel, ein unendliches Spektrum möchte sich 
öffnen. 
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NESSUS 
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Nessus war eines der schwierigsten Bilder für 
mich, da er sich monatelang versteckte in den un-
terirdischen Gängen unter dem Meer… nicht zu 
greifen, nicht zu begreifen. Er hat seine Themen 
ganz tief in der Erde vergraben und durch alle 
Schleier hindurch in Neptun versiegelt. Taucht 
Nessus auf, betrifft es tiefste Verletzungen, die 
kosmisch versiegelt sind. Seine Themen, Untreue, 
Sexualität, Rache sind wie eine Signatur in der 
Sippe oder Ahnenreihe tief verwurzelt, sie wieder-
holen sich immer und immer wieder. 

Er ist einer der Kentauren und als langsam laufen-
der Planet bringt er langwierige Prozesse ans Ta-
geslicht. 

Venus hat sich hier als Vermittlerin gezeigt, um mit 
ihrer weiblichen Anmut und Schönheit zu heilen. 
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MARS-WIDDER 

  



 

19 

 

Es war zu einer Zeit, als ich einen wichtigen Mars-
Transit hatte und mir in der Nacht ein riesiger 
Widderkopf erschienen ist. Das Bild entstand in 
derselben Nacht und offenbarte mir einen starken 
Freund. Mars-Widder gibt den Mut, offensiv zu 
sein, durchaus Hörner zu zeigen und in die Eigen-
verantwortung zu gehen. Die männliche Essenz 
des Mars aktiviert das Feuer der Seele und gibt die 
Kraft, eigene Widerstände zu überwinden. Seine 
Energie fließt über unsere Nervenbahnen in den 
gesamten Körper und wirkt elektrisierend. 

Die Mars-Widder-Energie bringt die Durchset-
zungskraft für neue Anstöße, der „Kick off“-Planet. 

Mit seinem Erscheinen will der geistige Krieger in 
uns erwachen, die Sensoren und Sender um unse-
ren Kopf werden aktiviert und dienen der höheren 
Wahrnehmung bzw. Abwehr. 

 

Rune: Theiwaz 
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MARS-Krieger 
 

  


